
Pressemitteilung: 114 / 2022
Magdeburg, den 11.07.2022

Zentraler Verkehrs- und Autobahndienst der PI Magdeburg
Polizeimeldung

Zwei Verkehrsunfälle unter dem Einfluss von Alkohol

1.) Am Freitag, dem 08.07.2022 gegen neun Uhr abends, ereignete sich ein Verkehrsunfall mit Sachschaden auf dem
Gelände eines Schnell-Restaurants in Hohenwarsleben. Der Unfallverursacher entfernte sich vom Unfallort.

Im Rahmen der Streifentätigkeit fiel den Polizeibeamten an der Anschlussstelle Irxleben, an einer Lichtzeichenanlage
stehend, ein PKW Ford auf.

Dieser wies unfalltypische Schäden auf und die Beschreibung des Unfallfahrzeugs stimmte überein.

Ein, bei dem 69-jährigen deutschen Fahrzeugführer, durchgeführter Atemalkoholtest ergab einen Wert von 1,02 Promille.
Des Weiteren räumte er im Rahmen der Befragung die Tathandlung ein.

 

2.) Am Samstag, dem 09.07.2022 gegen elf Uhr vormittags, kollidierten zwei PKWs auf der BAB 2 auf Höhe der Ortschaft
Uhrsleben, wobei eine Person verletzt worden ist.

Der 60-jährige Fahrzeugführer aus dem Landkreis Börde fuhr mit seinem PKW Ford auf den vorrausfahrenden PKW Hyundai
eines 64-jährigen Fahrzeugführers aus Hessen auf. Der Fahrer des Hyundai musste verkehrszeichenbedingt abbremsen. Dies
erkannte der Fahrzeugführer des Ford zu spät, sodass er auf seinem Vordermann auffuhr.

Dabei wurde die 64-jährige Beifahrerin des PKW Hyundai leicht verletzt. Sie wurde durch einen Rettungswagen in ein
umliegendes Krankenhaus verbracht.

Bei dem Fahrer des PKW Ford wurde im Rahmen der Unfallaufnahme ein Atemalkoholtest durchgeführt. Dieser ergab einen
Wert von 1,27 Promille.

Die Führerscheine wurden in beiden Fällen durch die Polizeibeamten einbehalten.



Des Weiteren wurde gegen die beiden vermutlichen Unfallverursacher ein Ermittlungsverfahren wegen des Verdachts der
Gefährdung des Straßenverkehrs eröffnet.

 

Derzeitig steht kein Bildmaterial zur Verfügung.
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